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CDU-Fraktion im Rat der Stadt  -  52062 Aachen 

CDU 21.016 

Aachen, den 02. März 2021 

RATSANTRAG 

Kommunale Förderung von Blühstreifen 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Aachen beantragt im Rat der Stadt Aachen folgenden 

Beschluss zu fassen: 

Der Rat der Stadt Aachen beauftragt die Verwaltung, ein Konzept für ein städtisches Pro-

gramm zur Förderung von Blühstreifen auf und entlang landwirtschaftlicher Flächen zu 

erarbeiten. Die Aachener Landwirtschaft ist in die Erarbeitung des Konzepts miteinzube-

ziehen. Das Konzept ist dem Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz vorzustellen. 

Begründung 

Insekten sind als Bestäuber für die Natur unerlässlich. Ohne sie sind die Vermehrung vieler 

Wildpflanzen sowie der Anbau der meisten Kulturpflanzen schier unmöglich. Überall auf 

der Welt und auch in unserer Region nimmt die Artenvielfalt in teils dramatischem Aus-

maß ab. 

Ein Grund für das Abnehmen der Artenvielfalt liegt in dem Fehlen geeigneter Weideflä-

chen für Wildbienen und andere Insektenarten. Durch das Anlegen weiterer Blühstreifen, 
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auf denen verschiedene Blühpflanzen als Nahrungsangebot für Insekten ausgesät werden, 

kann diesem Problem entgegengewirkt werden. 

Mit einem kommunalen Förderprogramm können finanzielle Anreize zur Anlegung von 

Blühstreifen für die örtliche Landwirtschaft geschaffen werden. 

Unsere Aachener Landwirt*innen zählen zu den wichtigsten Partnern im kommunalen Na-

turschutz. Von Seiten der Landwirtschaft ist die Bereitschaft zur Einrichtung von Blühstrei-

fen durchaus vorhanden. Die bisherigen Förderangebote von Seiten des Landes und der EU 

haben sich jedoch aufgrund des hohen bürokratischen Aufwandes für die Antragsstellen-

den als unattraktiv und somit als ineffektiv erwiesen. Deshalb ist es wichtig ein Konzept 

für das Förderprogramm gemeinsam mit der Aachener Landwirtschaft zu erarbeiten und 

auf diesem Wege ein möglichst attraktives Angebot zu schaffen. 

Mit freundlichen Grüßen   

 

 

 

Iris Lürken       Holger Kimes 

Fraktionsvorsitzende      umweltpolitischer Sprecher 


